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«Wenn wir es finanziell nur vermöchten!» ist der ständige Seufzer des

Naturschutzverbandes. Dann würden wir beispielsweise auch in der weiteren
Umgebung Grenchens ein bedrohtes Landschaftsbild zu retten versuchen: den

schönen, durch zahlreiche Amphibien und Pflanzen belebten Weiher links an
der Strasse von Romont nach Vauffelin. Heute dient er als Kehrichtdeponie
Sind denn die Freunde der Natur alles arme Schlucker? Wer hilft uns? Wer
kann es sich leisten, grosszügig zu sein?

Bietet dem Eindolen unserer Dorfbäche Einhalt

Nicht genug, dass unsere Flüsse und Bäche auf unnatürliche Weise korrigiert,

abgeholzt, begradigt und in Betonschalen gelegt werden. Nun häufen sich

die Alarmmeldungen über die Zerstörung der Dorfbäche, die einst vielen

Siedlungen das charakteristische Gepräge gaben. Gewiss ist es leichter,
ein übelriechendes, verschmutztes Gewässer in Röhren zu verbannen
als Massnahmen gegen die Verschmutzung zu ergreifen. Aber der Verödung
unserer Heimat muss endlich einmal Einhalt geboten werden. Wir appellieren
an 'alle unsere Mitglieder: seid wachsam! Informiert uns rechtzeitig, damit wir
zusammen mit den Behörden bessere Lösungen besprechen können. Und wirkt
vor allem auch in Eurem Umkreis aufklärend, unermüdlich —es lohnt sich.

Aus Pressemeldungen allein seit anfangs 1970:

Eindeckung des Dorfbaches in Hägendorf: «Im Zuge des Ausbaues der
Bachstrasse Hess der Kanton den Dorfbach von der Bahnhofstrasse bis zur Haus-

mattstrasse eindecken. Über dem frühern Bach wird ein Trottoir erstellt. Nicht
eindecken Hess der Kanton das Teilstück von der Hausmattstrasse bis zur
Liegenschaft Sommer, da dies für den Strassenbau nicht notwendig sei. Der Kanton
überlässt es jedoch der Gemeinde, auf ihre Kosten das Reststück auch
eindecken zu lassen. Der Gemeinderat hat erkannt, dass die Eindeckung dieses

Reststücks sicher nur zweckmässig wäre. Die Baukommission beantragt
Eindeckung des Reststücks des Dorfbaches. Die nächste Gemeindeversammlung
wird über den erforderlichen Kredit von Fr. 28 000.— befinden.» 17. lanuar
1970)
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Zwei alte Brücklein am Dorfbach von Laupersdorf

Dorfbachsanierung in Laupersdorf: «Der offene Dorfbach ist seit Jahren
störend und unhygienisch, besonders während der warmen Jahreszeit. Auch sind

immer mehr schadhafte Stellen bei der Dorfbachmauer anzutreffen. Aber auch

die heutige Dorfstrasse, die von der Schulhausstrasse bis oberhalb des

Pfarrhauses noch als Staatstrasse gilt, ist in schlechtem Zustand. Das bezeugte auch

die letzte Gemeindeversammlung, indem für die Dorfbacheindolung eine
Rückstellung in den Voranschlag aufgenommen wurde ...» (20. Februar 1970

Wie man aus einem arg vernachlässigten Dorfbach aber wieder eine allgemein

geschätzte Zierde des Dorfbildes machen kann, bewies die Gemeinde

Neuendorf!

Witibach inGrenchen wird eingedolt: «Über den Ausbau des Flugplatzes und
die Eindeckung des Witibaches muss man nicht mehr viele Worte verlieren.
Ohne grosse Diskussion genehmigte deshalb der Gemeinderat den Beitrag von
Fr. 150 000.— an den Ausbau der Piste von 88 x 23 m. Da die Piste auch über
den Witibach reicht, muss dieser auf einer Länge von 385 m, vom
Römerbrücklein Richtung Stadt, abgesenkt und eingedolt werden. In 10 bis 20 Jahren
hätte man diese Arbeit ohnehin machen müssen Die Gemeindeversammlung
hat am Donnerstag, 19. März noch über das Geschäft zu besehliessen.» (7. März

1970). Inzwischen wurde so beschlossen.
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